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Einleitung

Visi (eigentlich Viserion), ist ein Mini Australian She-

pard, der nach dem weißen Drachen in Game of Thro-

nes benannt ist. Sein erstes Frauchen gab ihm diesen 

Namen, weil sie ein Fan dieser Fernsehserie und Visi 

ihr persönlicher kleiner Drachen war, der ihr dabei 

half, all die Probleme zu überwinden, denen eine jun-

ge Frau in unserer schnelllebigen modernen Gesell-

schaft heutzutage ausgesetzt ist. Visi wurde in Los 

Angeles geboren und verdankt ihr sein Leben. Vom 

ersten Tag an, dem Tag, an dem sie sein Leben rettete, 

liebte er sie mit seinem ganzen kleinen, zarten Herzen 

und vermisste sie unendlich, als sie ihn aufgrund ihrer 

eigenen Lebensumstände an ein neues Frauchen wei-

tergeben musste. So begann Visi, seinem ersten Frau-

chen, seiner „Old Mom“, Briefe zu schreiben. Seine 

Briefe haben wir in diesem Buch abgedruckt. Wir hof-

fen, dass Sie genauso viel Liebe und Freude aus diesen 

Briefen schöpfen werden, wie es seine beiden Frau-

chen und all jene Menschen getan haben, die von dem 

Leben dieses kleinen weißen Hundes berührt wurden.
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Visi hat ein Feuer im Bauch 
und denkt über die Liebe  
und Eifersucht nach

Hi, Old Mom, ich wollte dir von unserem Morgenspa-

ziergang erzählen – Urlaubsmom geht immer am Mor-

gen mit mir und Selena spazieren, und Urlaubsdad am 

Abend. Heute Morgen haben wir einen alten Freund 

von Selena getroffen. Sobald Selena ihn sah, lief sie zu 

ihm und rannte so schnell, wie ich sie noch nie habe 

rennen sehen. Ich habe dir ja schon mal geschrieben, 

dass es sehr mühsam ist, Selena zum Laufen zu brin-

gen, weil sie schon so alt ist – allerdings nicht so alt 

wie Sarge. Ihr Freund heißt Aron und ist ein wunder-

schöner gold-farbener Hund. Als Aron nun Selena auf 

sich zulaufen sah, fing er auch an zu laufen. Als sie 

sich dann trafen, tanzten sie wirklich schön umeinan-

der, so als wären sie richtig ineinander verliebt. Und 

ich glaube, dass sie auch wirklich ineinander verliebt 

sind! Als ich ihnen nun bei ihrem Tänzchen zusah, 

machte sich ein seltsames und unbekanntes Gefühl in 

meinem Bauch breit. Es fühlte sich an wie eine Mi-

schung aus Traurigkeit, Ärger und noch etwas ande-

rem. Ich glaube, es heißt Eifersucht. Es hat sich über-
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haupt nicht nett angefühlt und hat mich sehr traurig 

gestimmt. Ich habe Selena niemals zuvor so glücklich 

erlebt und glaube, dass es sehr gemein von mir war, 

dieses seltsame Gefühl zu haben, anstatt mich für 

sie zu freuen. Aber es war einfach da, wie ein klei-

nes Feuer in meinem Bauch, und ich konnte es nicht 

loswerden, bis ich von Arons Mom abgelenkt wurde. 

Arons Mom sah auch sehr hübsch aus, selbst ihr Kleid 

war sehr adrett und erinnerte mich an die Kleider, die 

New Mom immer anzieht, wenn sie dorthin geht, wo-

hin ich nicht mitdarf. Also wollte ich sie begrüßen, da 

Aron kein Interesse zeigte, mich zu schnüffeln, und 

Selena noch immer mit ihm herumtanzte. Ich bin 

also an Arons Mom hochgesprungen und hinterließ 

ein paar Fußabdrücke auf ihrem Kleid. Da spürte ich, 

wie Urlaubsmom ein wenig nervös wurde und sich für 

mich entschuldigte, aber Arons Mom sagte nur: „Ach, 

wir sehen doch alle hier ein wenig nach Hund aus.“ Es 

war sehr einfach für mich, ihre Lippen zu lesen, da sie 

genauso nett sprach wie sie aussah. Aber verstanden 

habe ich den Satz trotzdem nicht. Verstehst du ihn, 

Old Mom?


